Intelligenz Blatt 
fuͤr das Großherzogthum Poſen. 


Intelligent⸗Comtoir im Dosthause. 


AR 236. Sonnabend, den 2. Oktober 1847. 


Angekommene Fremde vom 30. September. e 

Hr. Kaufm. Lewi aus Wloclawek, l. No. 14 Breiteſtr.; Hr. Forſt⸗Kandidat 
v. Blumen aus Neuſtadt⸗Eberswalde, l. No. 7 Wilhelmsplatz; die Hrn. Gutsb. 
v. Szoldrski aus Golembin, v. Dobrzycki aus Baborowo, I. im Hötel de Vienne; 
Frau Gutsb. v. Chlapowska aus Bonikowo, Hr. Gutsb. v. Blociſzewski aus Prze⸗ 
elaw, I. im Hotel de Dresde; Hr. Hofrath v. Gratkowski aus Gneſen, Hr. Gutsb. 
Walz aus Buſzewo, Hr. Pharm. Jänicke u. Hr. Kreis⸗Transl. Wandtke aus Samter, 
min beißen Adler; Hr. O.⸗L.⸗G.⸗Ausk. Gorny aus Breslau, Hr. Buͤrger Starke 
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D HR Sepsp» DiESre Battägr. ArAte aen 
aus Targowagorka, die Hrn. Gutsb. v. Kierski aus Podſtolice, v. Goslinowski und 
v. Grabowski aus Pawlowice, Hr. v. Nitſche, Lieut. im 6. Inf.⸗Reg. aus Glogau, 
L im Hötel de Baviere; Hr. Maler Lage aus Mogilno, l. im Reh; Hr. Lehrer 
Kaſinski aus Meuſtadt b. P., Hr. Poſtſchr. Obſt aus Wollſtein, Hr. Partik. Mogi⸗ 
lowski aus Bromberg, die Hrn. Gutsb. Gebr. v. Prgdzynskit aus Brzoſtkowo, l. im 
Hotel de Berlin; die Hrn. Gutsb. Piatkowski aus Kurowo, Graf Miaczynski aus 
Pawlowo, v. Kotarski aus Podleſie, v. Potockt aus Gruſzezyn, l. im Hotel de 
Hambourg; die Hrn. Gutsb. Graf Skorzewski aus Prochnowo, v. Skorzewski 
aus Ruſſoczyca, l. im Bazar; die Hrn. Gutsb. Bandelow aus Dobrzyca, Bandelow 
und Hr. Oberförſter a, D. Bandelow aus Latalice, Königl. Kammerh. Hr Graf 
Rabolinski aus Jarocin, Hr. Eiſenb.⸗Baumſtr. Hipp aus Samter, Hr. Landwirth 
Wackerow aus Berlin, Hr. Kaufm. Jacke aus Schroda, J. in Lauk's Hotel de 
Rome; Hr. Oberlehrer Gagda aus Rogaſen, Hr. Klerikus Kegel aus Darowo, 
Mathey aus Pelplin, l. im Hotel de Pologne. 
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1) Nochwendiger Verkauf. 
Das dem Martin Sigismund Giering 
zugehdrige, im Birnbaumer Kreiſe zu 
Neuhaus unter No. 14, früher 13. und 
5. belegene, im Hypothekenbuche sub 
No. 5. verzeichnete Grundſtuͤck, beſtehend 
aus einer Bockwindmuͤhle nebſt Hauſe, 
Grabegärten und einem Lug in der Heide, 
ſo wie der Gerechtigkeit Raff⸗ und keſe⸗ 
holz und jährlich einen Baum zu Repara⸗ 
turen aus der Reuhauſer Heide zu holen 
und zwei Kühe auf die herrſchaftliche 
Weide zu treiben, abgeſchaͤtzt auf 1008 
Rthlr. 20 ſgr. zufolge der, nebſt Hypo⸗ 
thekenſchein in unſerer Zten Buͤreau-Ab⸗ 
theilung einzuſehenden Taxe, ſoll a m 
22. Dezember e. Vormittags 10 Uhr 
an ordentlicher „ ſubhaſtirt 
werden. 


a Schwerin. a. W., den 27. Juli 1847. 
Königl. Land- und Stadtgericht. 


2) Vrelhehdigeh Verkauf. 
‚Lands und Stadtgericht zu 
ö Samter. 


Das vormols den Franz und Cathari⸗ 


na Skretyſchen Eheleuten gehörige, von 
Franz Czarny erſtandene baͤuerliche Grund⸗ 
ſtück Nr. 4. zu Gorgoſzewo, abgeſchaͤtzt 
im Auguſt 1846 auf 1071 Rthlr. 10 
ſgr. zufolge der, nebſt Hypothekenſchein 
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Syrzeda? konieczna. 

Grunt Marcinowi Zygmuntowi 
Giering nalezgey, w Neuhaus powie- 
cie Migdzychödzkim pod Nrem, 14., 
przedtem pod Nr. 13. i 5, poloZony, 
w ksiggach hypotecznych pod Nr, 5. 
zapisany, skladajacy sie 2 wiatraka 
wraz z domem, z ogrodöw iz tuga- 
wiska w lesie poloZonego, jako teZ. 
sprawa do zbierania i garnienia drze- 
wa i brania sobie roeznie drewno 
z lasa Neuhauskiego 'na reparatury, 
niemnie] trzymania dwöch krow na 
paniskiej paszy, 052acowany na 1008 
Tal. 20 sgr wedle taxy, moggce&j by& 
przejrzanej wraz 2 wykazem hypote 
cznym wbiörze naszem Zciem ma by& 
dnia 22. Grudnia r. b. przed po- 


‚4udniem o godzinie Tote} w miejscu 


zwyklem posiedzen 1 sptze- 
danym. 
»Kwierzyua, qa /. Lipea 1647. 


Kröl. Sad Ziemskö-miejski, 


Sprzedai konieczna. 

S4 d Ziemsko. I miejs ki 

a w Szamotu flach. 

Soepo dass w Gorgosze wie pod 
Nr. 4, polo2one, ktöre dawniej Fran- 
ciszkowi i Katarzynie malzonkom 
Skretym nales alo, i ktöre Franciszeł 
Czarny'kupil,.oszacöwane w miesigeu 
Sierpnia 1846. na 1071 tal. 10 sg. 


und Bedingungen in der Regiſtratur ein⸗wedle taxy, moggeëj by& brzejrzanej 


zuſehenden Taxe, ſoll am 31. Januar 


wraz z wykazem hypotecznym i wa 


I 


1848. Vormittags 11 Uhr an ordentlis rünkami wRegistraturze, ma byé du. 
cher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 3 r. Stycznia 184. przed polu- 
f : dniem o godzinie 11. winiejscu zy- 

Samter, den 14. September 1847. klem posiedzen sadowych sprzedane. 
24 Szamotuly, d. 14. Wrzesnia 1847. 


3) Statt beſonderer Meldung. Den 30. September iſt meine Frau von einem 
muntern Knaben entbunden worden Poſen, den 1. Oktober 1847. 
C. Fr. Mallachow, Zahnarzt und Bondagiſt. 


4) Bei E. S. Mittler in Poſen if zu haben: Flora von Preußen. Abbildung 
aller im Königreich Preußen wild wachſenden Pflanzen, mit ausfuͤhrlichſter Beſchrei⸗ 
bung derſelben von Dr. J. Lincke. Preis pro Lieferung 72 Sgr. 


5) Auktion. Wegen Ortsveraͤnderung ſoll ein ziemlich vollſtändiges und wohl 
erhaltenes Ameublement, von dem die fpeziellen Verzeichniſſe noch werden ausgelegt 
werden, Donnerftag den 7. Oktober Vormittags von 10 u. Nachmittags von 3 Uhr 
ab im Aukrions⸗Lokal, Friedrichsſtraße No. 30, woſelbſt die Sachen Tages vorher 
zur Anſicht ausgeſtellt, gegen gleich baare Zahlung verſteigert werden. Anſchuͤtz. 


6) Am Königl chen Me dymnaſium beginnt das neue Schuljahr Montag den 
11. Oktober. ) dung der neuen Schüler findet Freitag den Sten, die der 
fruheren dagegen Sonnabend den 9. Oktober ſtatt. 

Päoſen, den 30. September 1847. Der Direktor. 
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7) Die hieſige Schuͤtzen⸗Gilde hat am 6. und 7. d. Mts. die Einweihung ihres 
neu erbauten Schuͤtzenhauſes gefeiert und zu dem damit verbundenen Kreis- und 
Feſtſchießen ſich die Theilnahme der geehrten Gilden des Kreiſes und der Ang. 
erbeten. Wenn nun die Betheiligung an dieſem Feſte weit über unſere Erwartung 
zahlreich und glänzend war, und gerade durch die Anweſenheit und Geneigtheit ſo 
vieler wohlgeſinnten Kameraden und Freunde die Feier ihren vorzüglichſten Glanz 
und Schmuck erhielt, ſo ſtatten wir hiermit den geehrten Mitgliedern der Gilden zu 
Birnbaum, Zirke, Bleſen, Poſen, Meſeritz, Filehne, Landsberg a. W, Zielenzig, 
Drieſen, Königswalde und Beskow unſern innigſten und tief gefühlten Dank ab für 
die zahlreiche Theilnahme, welche fie unſerem Feſte geſchenkt und für die vielfachen 
Beweiſe aufopfernder und herzlicher Hingebung, mit den ſie unſeren Beſtrebungen 
entgegen gekommen ſind. Wir halten uns verpflichtet, dies um ſo mehr anzuer⸗ 
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kennen, als allerdings gar manche unſerer Einrichtungen ſo weit hinter unſeren 
eigenen Wünſchen zurückgeblieben ſind, daß wir uns als doppelte Schuldner der ge⸗ 
ehrten Gaͤſte anſehen und ſie im Auftrage unſerer Gilde bitten müffen, nicht nach der 
Mangelhaftigkeit der noch neuen und unerprobten Anordnungen das Maaß unſerer 
Dankbarkeit für fie beurtheilen zu wollen. Schwerin a. W., den 18. Septbr. 1847. 
Die Aelteſten der Schuͤtzen-Gilde. 
8) Sonntag den 3. Oktober Nachmittag 5 Uhr Verſammlung des Poſener Ent⸗ 
haltſamkeits-Vereins im Schulſaale des Dominikaner-Gebaͤudes, wozu Mitglieder 
und Nichtmitglieder hoͤflichſt eingeladen werden. 
— REN 


9) Ergebene Anzeige. Unterm heutigen Tage habe ich meine Handlung feiner 
Backwaaren erdffnet und bitte einen hohen Adel und geehrtes Publikum um geneigten 
Zuspruch. Zugleich erlaube ich mir zu verſichern, daß ich moͤglichſt billige Preife 
ſtellen werde. Daniel Schultz, Bäͤckermeiſter, Wronkerſtraße Ro. 25. 


10) Zur Herbſt-Ausſaat empfehlen wir circa 40 Sorten Grasſaamen 1847er 
Erndte. Bei Abnahme von mindeſtens 100 Pfund 20 Prozent billiger als unſere 
Katalog⸗Preiſe pro 1847. Sebrüder Auerbach. 


11) Ju meinem Grundſtuͤcke Halbdorf⸗Straße Nro. 112. find, einige Lokale zu 
vermiethen. ; Abr. H. Silberſtein, Judenſtraße No. 5. 


12) Bei Carl Schulz, Friedrichsſtraße No. 28, heute Freitag den 1. *. M. 
Schwein Ausſchieben und morgen den ten Oktober Abſchieds⸗Wurſtball, wozu 


freundlichſt einladet 8 - Pohl. 
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13) Heute Sonnabend den 2ten d. Mts. iſt bei Carl Schulz, Friedrichsſtraße 
No. 28, Abſchieds⸗Wurſtball. Entrée wird nicht gezahlt. Pohl. 


14) Odeum. Heute Sonnabend den 2. Oktober c. großer Erndtefeſt⸗Ball mit 
Blumen-Verlooſung. Anfang 8 Uhr. Entrée für Herren in meiner Wohnung 
74 Sgr., an der Kaſſe 10 Sgr., Damen frei, und Sonntag den 3. Oktober großes 
Tanzvergnügen. Ergebenſte Einladung 1787998 Boruhagen, 
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